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Die Diözese Speyer ist wie die Kirche im gesamten deutschsprachigen Raum starken 
Veränderungsprozessen unterworfen. Strukturmaßnahmen alleine können dabei keine 
angemessene Antwort auf die großen Herausforderungen geben. Die Kirchenvision des II. 
Vatikanischen Konzils lädt dazu ein, vor allem die Frage nach dem gemeinsamen Priestertum 
aller Gläubigen in den Vordergrund zu stellen. Was in anderen Kontinenten längst pastorale 
Wirklichkeit ist, gewinnt nun auch im deutschsprachigen Raum immer mehr Relevanz: Größere 
Pfarreien brauchen die Entwicklung von Netzwerken verschiedener kirchlicher Orte und 
Sozialformen. Aus diesem Grund ist im Seelsorgekonzept der Diözese Speyer „Der Geist ist es, 
der lebendig macht“ die Rede von der neuen, größeren Pfarrei, die aus Gemeinden und 
Gemeinschaften besteht und in der auch neue Gemeinden entstehen können. Das Leben der 
Gemeinden und Gemeinschaften vor Ort wird sich jeweils unterschiedlich entwickeln, weil die 
Fragen der Menschen und die Herausforderungen der Situation in unterschiedlichen Kontexten, 
Lebensräumen und Milieus jeweils andere sind.  
 
Solche Prozesse von Kirchenentwicklung vor Ort beinhalten eine Reihe von Fragestellungen: 
Welches sind die Merkmale einer Kultur, die sich aus den Erkenntnissen des II. Vatikanischen 
Konzils speist? Was sind Elemente eines Veränderungsprozesses und wie laufen diese ab? 
Wie kommt es zu einer vielfältigen Kultur des Kircheseins? Wie verhalten sich Innovation und 
Tradition, Stabilität und Experiment oder Vielfalt und Einheit zueinander? Welche Rolle kommt 
dabei der Pfarrei als dem größeren pastoralen Raum zu und welche Bedeutung haben die 
bereits bestehenden Gemeinden? 
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Die ‚Summerschool‘ bietet als eine Art ‚Kirchen-Exerzitien‘ die Möglichkeit, diesen Fragen nach 
einer ‘Lokalen Kirchenentwicklung‘ nachzugehen. Wir werden uns gemeinsam und auf kreative 
Weise mit Themen wie Vision, Hören auf das Wort Gottes, Sozialraum, Leitung, Evaluation und 
Kirchenbild beschäftigen. Die ‚Summerschool‘ nimmt dabei sowohl Bezug auf das  Seelsorge-
konzept der Diözese als auch auf das in den Pfarreien zu erarbeitende pastorale Konzept. Ziel 
der Speyerer Summerschool ist daher, die Grundhaltung und das Grundkonzept der Lokalen 
Kirchenentwicklung anfanghaft erlebbar zu machen („die Methode ist die Botschaft!“), um 
anschließend in einen Austausch und Reflexionsprozess einzutreten und die Erkenntnisse für 
die eigene Praxis fruchtbar werden zu lassen. 
 
Eingeladen sind interessierte Teams aus Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen (3-5 
Personen). Für Einzelteilnehmende ist die Summerschool nicht geöffnet, weil 
gemeinsames Lernen und ein gemeinsames Zukunftsbild von zentraler 
Bedeutung sind, um als engagiertes Team vor Ort Prozesse anstoßen und begleiten zu 
können. 
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